
B e s cd l i» st
hinsichlllch einer Veränderung der

Constilution.
beschlossen durch den St""t l"'d das

der R.cprefe»tantc»
i)en»svlvanie», in Geiicrat - /lnemnlv
versa,nn..lt - D."s die Constitution d.eses
Staats im zweiten Abjch»lll des ftiiilteu Ui-

tikels so vei ändcl l »verde, daß sie lautet wie

iolqt: Die Richter der Siiyrem-Courr, der

verschiedenen Colinen Von Coninio» Pleas
und anderer GerichlS.Conrtc». d,e durch das

Gesetz gestiftet sind oder später werde», sollen
durch die stimmsähigcu Wähler dee

?» gcsamml gewählt werde,.; die Prestdeiil-
Richter der verschicdciie» Courteu vou
mon Pleas uud solcher anderer GeriuttS-
Courteu als durch das Gesetz gegründet sind,
oder iu Zukunft werde», und alle andern.^ lich-
ter, welche im Gesetz aelehrt >eiu müssen,

durch die stimmsalugen Wähler der reipelti-

ven Distrikte, über welche sie presid.ren oder

als Richter sitzen: »nd die GchnltS-Ruhtet
der Coiirten vo» Conimo» Pleas, durch die

?iunnsäbigen Wähler der verschiedene.. Ca»»
lies Die Richter der Siipreme Court solle»
ihre Aemter für den Termin von fünfzehn
wahren halten, wenn sie sich so lange gut be-
traaeii, (der Zutheili-ng. welche hier.» später

aiiaes.ihrt »st, nach der erste» Wahl »»terwor-

Die der verjchiede-

?cii Te»'... teu von Cominon Pleas nnd solcher
anderer GerichtS-Conrten als dnrch das Ge,

sc,- gegründet sind, oder hiernach werden, und

alle'ander« Richter, welche im Gesetz gelehrt

ftin müsse», sollen ihre Aemter ans die Zeit
von zehn Jahren habe», wenn sie sich so lan-

ae gut betragen. Die Gehülfs-Richter der

Coiirtcii von Common Pleas sollen ihr Amt

während füuf Jahren halte,», wen» sie sich so
l.nigc g»t betrage» ; Alle solle» vom Gouvcr-
?ör comnlissionlrl werden, aber wegen «rgend

einer vernünftigen Ursache, welche keine»
Grund zur Anklage gibt, soll der Go»ver?ör
auf das Gesuch vou zwei Drittheileu jedes

Theiles der Gesetzgebung, irgend eine» von
ihuc» absetze». Die erste Wahl soll bei der

nächste» Geucral Wahl in, Staate, «ach Au-

uah.ne dieser Veränderung stattfinden; und

die Commissioueu aller Richter, wclche dau»

in» Amte sind, sollen am ersten Montage im

darauffolgenden December aufhöre«, zu wel-
cher Zeit dcr Tcrmiil der «ei.eii Richter bcgiu

?en soll. Die Personen, welche dan zn Rich
kern oer Supremc-Court erwählt werde», sol-
len ibre Aemter halten wie folgt: einer ans
drei Jahre, einer ans sechs Jahre, einer anfl
»itiiu Jahrc, einer auf zwölf Jahre und einer
auf fünfzehn Jahre; der Termin eines jeden >
soll dnrch das Loos nnter besagten Richtern
entschieden wcrden, sobald dies »ach derWahl
geschehe» ta»»i, nnd der von ih.ie» bescheinigte >
Erfolg dem Goiivernör berichtet »verde», da-j
mit die Commissio.ie» übereiilstimmeud
gefertigt werden. Der Richter, desscu Com-!
inissioil zuerst abläuft, soll während seines!
Termins Oberricbter sein, und darauf soll
jeder Richter, dessen Cou,Mission zuerst ab-
läuft, der Reihe «ach, Oberlichter sein, und

wen» zwei oder mehr Conimissioiic» an dem-

selbcu Tagt ablaufe», so solle» d»e Richter,
welche dieselbe» halte«, durch das Loos ent-
scheide», welcher von ihueu Oberlichter sei«
soll; irgend Vakaiizt», »velche durch Todes- j
fälle, Abdaiikiliig oder auf andere Art entste-
he» »l irgend einer dicserCoiirtc«. sollen durch l
Anstellung des Goiiver.iörS ersetzt »verde«,,

nnd in Kraft bleiben bis znm ersten Montag!
im December, nach der nächsten General
Wahl. Die Richter der Suprcme-Court uud

die Presideuteu der verschiedene« Courte« j
von Common Pleas sollen z» bestimmte« Zei-!
ten für ihre Dienste eine passende Vergütung >
erhalten, welche durch das Gesetz bestimmt,
und während sie .in Amte sind, »»cht
gert werde» soll; aber sie solle» .tciiie Amts j
Sporteln oder Gebühren empfange«, «och ir-
gend eine einträgliche andere Grelle in diesem
Staat, oder unter der Regieruua der Verei-
nigten Staaten oder irgend eines andern

Staats der Union bekleben. Die Richter
der Siipreme - Conrt sollen während ihrer
Dienstzeit in diesem Staate wohnen, »nd die
andern Richter solle» während der Zeit, baß
sie sind,,» "en, Distrikte oder Caun-
tv wohnen, für welches sie respektive gewählt
sind. S. M'Lalmoiit,

Sprecher des Hauses der Represeutauten.
v- best,

Sprecher des Senats.

SeuatS Ha lle, ?

Harnsburg, de» W. Januar 185«'. 5
Ich, Samuel W. Pcarso». Hauplschreiber

lt« SeuatS von Pennsylvanien, bescheinige

hiermit, daß vorstehender Beschluß, (No. 10,

»m Senats Register der gegeuwärtigen Sit-
zung.) betitelt - ?Beschluß hinsichtlich einer
Veränderung der Constitution;" nämlich die-

selbe Akte, »velche vo» einer Mehrzahl der er-
wählten Mitqliedcr der beiden Häuser der

letzte» Gesetzgebung passirc wurde, nach gewis-

senhafter Erwägung und Verhandlung an die-

sem Tage vo» einer Mehrzahl der erwählte»
nnd dienende» Mitglieder des Senats vo»
Ptiiiisyivanieii, iu desscu jetziger Silvung ge-
nehmigt wurde, wie nach den Stimmen, wel-
che nach der schließ!ichen Abstimmung abgege-
ben wurden, erscheint wie folgt, nämlich:

Diejenige»,, welche zu Gnusteu der Passt
rnng dtS Beschlusses stimmten waren -

H. Joucs Brooke, I Porter Brawley,
William A. Crabb, Jonathan I. Cunuing-
ham, Thomaö S. Fernen, Thomas H. For-
syth, Charles graileu, Robert M, Frick. Hen-
ry Fultoii, Johu W. Guernsey, William
HaSlett. Jsaac Huaus, Timothy Jves, Jos,
hna V. Jones, Joseph Königmacher, George
V. Lawrence, Maxwell M'Caslin, Benjamin
Malone, Benjamiil Matthias, Henry A.
Mühlenberg. William F. Packer, William
R.Sadler, David Sankey, Peleg B. Save-
rn, Conrad Shimcr, Robert C. Sterrett.
Daniel Gtine, FarriS B. Streettr, Joh» H.
Walker u,,d Valeut,,, Best, Sprecher. -
Ja's 2S.

Diejenige» welche gegen die Passirung des

Beschlusses stiminten, waren : George Darsie,
August Drum undAlerander King.?Neins 3.

Auszug aus dem Tagcl'ncbe.
'Samuel W. Pearson,

Schreiber.

Haus der R e p r e se u t a «te u, )

den 14. März 18ZV. H
Ich, Willi a m I a ck, Oberscureiber

des Hauses der Represcntantc» von Pennsvl-
vanien, bescheinige hiermit, das; der obige Be-
schluss, (No. Il> im Register des SeuatS, uud
No. SII im HaiiS-Taqebncbc der gegenwärti
gen Sitzung,) betitelt: ~Beschluß hinsichtlich
der Abänderung der Constitution," nämlich
derselbe Beschluß, welcher vo» eiuer Mehr-
zahl der erwählte« Mitglieder jedes HanseS
der letzte» Gesetzgebung genehmigt wurde,

nachdem derselbe gehörig erwogen und bespro-
chen war, heute vou einer Mehrzahl der Mit-
glieder, welche erwählt sind und iu der gegeu-
wärtigc» Sitzung des Hauses der Rcprejeu-
taiitci» vo» Penusylvauieu diene», genehmigt
wurde, wie solches erhellet aus ihre«, bei der

endliche» Passirung des Beschlusses gegebene»
Stimmen, »vie felgt, »ämlich:

Diejenige», welche zu Guiiste» der Passi-
rung des Beschlusses stimmte», wäre« :

Die Herren Joh» Acker, John Allison,
William Baker. Robert Baldwin. David I.
Beut, Craig Biddle, Jcremiah Black, John
S. Bowen, William Brmble, Daniel H.B.
Brower, Jesse R. Bürden, John Ceßiia,
Henry Chiirch, Johu N. Conlfugham, Syl-
vester Cridlaud, Beujaimn G. David, Wm.
I. Nobbins, James P. Downer, Thomas
Duncan, William Di»»», William Espey,
Johu C> EvanS, A. Scott Ewing, Alexander
S. Feather, James Flowers, Benjamin P.
Forlner, Alcrander Gibbonev, Thomas E.
Grier, Joseph E. Griffiu, Joseph Guffey,
Jacob S. Haldc»«a», George H. Hart, Lef-
fert Hart, Joh« Hastings, William J.Hemp-
hill, John Höge, Henri' Hiiplet. Lewis Her-
ford, Washington I. Jackson, NicolauS Io-
«es, Joh» W. Killiiiger, Charles E. Kin-
kead, Robert Klotz, Harrison P. Laird, Mor-
ris Leech, Jonathan D. Leet, Anson Leonard,
James I. Lewis, Henrv Little, Jonas R. M'-
Cliiltock, Joh» F. M'Culloch, Alexander C.
M'Curdy, Johu M'Laughli», John M'tean,
Samuel Marx, Johu B. Meek, Michael
Meyers, Johu Miller, Joseph C. Molloy,
Johu D. Morris, William T- Morison,
Ezckiel Mowry, Edward Nicklesou, Jacob
Nißlv, Charles O'Neill, Johu B. Packer,
Joseph C. Powell, James C. Reid, John S
Rhey, Lewis Roberts, Ga»n»el Roblnso»,
John B. Rlitherford, Gleiini W. Scofield,
Thomas C. Scouller, William Schaffuer,
Richard Siiupsou, Eli Slifer, William A.
Sinith, William Smith, Daniel M. Gmy-
ser, William H Souder, Thomas C.
David Steward, Cnarles Stockwell, Edwin
T. Trone, Andrew Wade, Robert C. Wal-

! ker, Thoinas Watsou, Siduey B. Wells.
! Hiram A. Williams, Daniel Zerbey u> Johu

S. M'Calmont, Sprecher. Ja's »7.
> Diejenigen, »velche gegen die Passii nug des

BtschluffeS stii?»tti», wareu - die Herreu An-
glist K. Cor»»»)»». David Evaus und James

! M Porter. Neiu'S 3.
Auszllg aus dem Taaebnche.

William Jack,
Schreiber.

Sekretärs t.

i Hinterlegt am 15. Marz >Bsi<
21. W Benedict,

Deputirrcr Staats - Sekretär.

! Pc»i»s>'lvanien a«.
Ich bescheinige hiermit, daß Obiges nnd

Vorstehendes eine richtige nnd genaue Ab-
schrift des ursprüngliche» Beschlusses der Ge-
ucral-Affembli' ist, betitelt - ?Beschluß hin-
sichtlich einer Veränderung der Constitution,"
so »vie sich derselbe in diesem Amte hinterlegt
befindet.

Zum Zeugniß dessen habe ich dies
eigenhändig nncerschrieben und das

des Sekretärs - Amtes zu
Harrisburg beifügen lasse» au die-

""

sei« süiifzehntt» Tage >,» Juni,
Anno Dom«», et» Tausend acht Himdert uud
fünfzig. A. L. Xtiffel,

StaaiS - Sekretär.
Juli I, l»Zl>. 5M

Aur.folgt aus Rur!
Mehr Beweise von der Wirkung von

Dr Swattne's
berühmten Familien Medizinen.

' Mehr Neuigkeiten für die jtttmken!
/!cset folgenden außerordentlichen Fall!

December LS. 1848.
, Doctor Swayne,
- Luder Herr: Da ich mir eine heftige Er-
- kältuug zugezogeii hatte, welche sich auf die
> Lilnge geworfen und mit einem gewaltigen
n Hnsten, Schmerzen iu der Seite und Brust

und Schwierigkeiten bei», Atheii.hole» ver
e k»»üpft war, so wurde ich vou deu aiigesrhe»-
u steu uud achtiiiigSwerttsten Aerzte» behandelt,
l. aber die Sylnptvme wurden höchst btuutilhi-
u Ein Geschwür harte sich in den Lunge»
t> gebildet, welches durch die Seite brach ?.sich
t, nach Außen hu, in großen Ouantitäten Eiter
>. entlud, so daß mein Arzt glaiibte, die Kraft
- nild Thätigkeit des einen Luugenstügcls sei

gänzlich zerstört, uuö deßhalb mein Zustand
ö durchaus hoffnungslos. Dieser trauuge Zu-

stand der Dinge kielt eine Lange Zeit an, und
ich war zu eiiirmGkelett zusanieugeschrumpft.
Ich hatte eine Menge von Gegeumitteln ge.
braucbt, aver alle fehlten gulzuthuu. Da nun
der letzte Fnnke von Hoffuuug für mich und
meiue qeängstiaten Elter« verschwunden war,
und ich von den große» Eigenschaften Ihres
ziisainintngkseytk» "Wildkirschen Syrups"
gehört hatte, und dass er vou viele» Aerzten
als das vorzüglichste Mittel anerkannt sei,so
beschloß ich eine» Versncl, damit zu machen,
und zu meiner größten Befriedigung wurde
mciu Httstti» nach und nach besser, das Loch
in meiner Seite sing au zu heile», und ich bin
hoch erfreut sage» zu köuuen, daß ich aus ei-
nem arme», beinahe hoffnuiigSlosen Skelette
gesund geworden bin und mehr Gewicht ge-
wonnen habe, als ich jezuvor hatte. Alle mei-
ne Nachbar» töiinen obige Thatsachen bezeu-
gen. Abraham Hunsicker,

2 Meile» oberhalb Skippackville,
Montgomery Co., Pa.

Wichtige Warnung!? Leset! Leset!
Es gibt nur eiue ächte Zubereitung von

Wildkirschen uud das ist die Dr. Swayue's,
welche zuerst dem Publikum augeboleu wor-
den nnd in großer Masse durch die Ver.Staa-
teu und alle Theile Europa s verkauft wird.
Alle Znbcrcituttgtu, welche mit dem Namen
Wildkirschen belegt werden, sind seitdem uu-
ter dem Deckmantel einiger betrügerischen Um
stände anSgegebe», ,»n ihren Vertäust» Um-

lauf zu verschaffe«. Jede echte Flasche ist iu
einen schönen Stahlstich verpackt, mit dem
Bildnisse von Wm. Penn uud Dr. Sway-
nc'e Unterschrift, uud zu mehrerer Sicherheit
wird demnächst das BildnE von Sr. Sway-
ne noch hinzugefügt, um dadurch seine Zube-
reitung von allen ander», zu »i»terscheiden>

Swaynes berühmte Vernufuqe.
«'Ein sicheres nnd wirksames Mittel fürWür-

mer, Unverdanlichkelr, Cholera Morbus
kränkliche oder dispeptische Kinder

oder Erwachsene, uud die aller-
wlrksamste Familitumediz»,

jemals dem Publikum angeboten."
Dies Heilmittel ist eins das sich schon

lange Zeit erfolgreich und es ist allgemein a»
erkannt von Alle» die es probnt habe», de»
Vorzug zu habe» (es ist aiige»ehm von Ge-
schmack und gleichzeitig wirksam,) vor eiiiige»
ander» Medizin, die jemals angewendet wur-
de iu Kraukheite» wofür es empfohlen wird.
Es zerstört »icht allein Würmer, sondern be-
lebt das ganze System. Es ist harmlos in

seinen Wirkungen und die Gesundheit des
Kranken wird jederzeit verbessert durch ihre»
Gebrauch, selbst »venu keine Würmer vorge
fluiden werden. Dr. Smaynea Dermifuge
hat cincn Grad von Begünstigung beimPub-
litnm gefunden, vielleich die t früher keiner
andcrn Medizin zu Theil wurde. Es bedarf
teiucr Empfehlung, wo es nur bekannt ist.
Der tranken Mutter, die sich iu schlafloser
Sorgfalt über ihr leideudeS Kind bückt, wird
es Linderung, Freude nnd Dankbarkeit brin-
gen; Allen die an Krankheilku leide», wofür
es bereitet,ist, bringt es schuclle Wiederher-
stclluitgZder Gesundheit.

Hütet tLucl) vor betrug.
Swayne'a s>ermifl»qe ist in viereckige»

Flasche» ssie sind kürzlich veräiidert, um Be-
trug zu verhüte», ebenso znm bequemeruPak.

mit folgenden Worten ins Glas gebla-
sen: "/Itt.// t

ebenso eingepackt in ein schö-
»lkS Porträt auf jeder Seite der Flasche, oh-
ne dies »st keine echt. Dieser Artikel ist so an-
gcnehin Von Geschmack, daß beide, Kinder uud

Erwachsene daruach haschen.
Dr. Swayne s Gai saparilla und iLx-

tract von Theerpillen.
Uuvcrvaulichk'eit ui,V kranken Ropf-

wel) werden geheilt durch den Gebrauch die-
ser Pillen. Die Verzagte», die Traurigen >».

Betrübten, welche vermuthen, daß sie unter
einer Ladung von Krankheiten leiden, welche
sie unfähig sind zu trage», »verde» bald ihre
Plage« entfernt sehen dnrch de» Gebrauch
dieser reinigenden Pillen und Dr. Swayne's
zusammengesetztem Syrnp von Wildkirschen,
dem großen Stärker und Unterstützet der sin-
kenden Lebenskräfte.

Haupt Office, Ecke der »ten uud Rässtra-
ß'e, Philadelphia.

W'Hu verkaufen beim Grssie« u. Klei-
en zu des Verfertigers Preisen bei Zo!),»

Xitter und <to., i» Reading.
Ebenfalls im Kleinen bei L.M.lLnqland

und Dr. Marschall, Reading ; Georg H.
Miller, Womelsdorf; S. und G. Scholle»,-
berger n»d Johu Beitenma«, Hamburg;
Himmelreich uud Althaus, LieSport; David
Lobach, Lobachsville; C. G. G. Stöver,Röh-
rersburg; F. Heruer, Milleröburg; B.Boy-
er, BoyerStail» ; Heiveiireich und Kntz, und
Hawrecht, Kutzcann, uud be, vielen achtuugs-
werthe» Srohrhalter»,.

deutsche GebrauchSzettel
begleite», jede Bottel

oÄ"Joh>i Rittei liud Co., iu Reading,sius
jetzt ermächtigt die obige berühmte MedMu
auch beim Großen zu verkaufe», und zwarzu
eiue»,, Preise, der dem Käufer gute Profite
abwirft. Juli 3. 1849.

Grotze Anziehung!
l Urner Spyerci-, Glas- und Guecns-

waaren-Stohr,
südöstliche der sten und Cbeanut-

fkraße, R.eadiug.
Der Unterzeichnete hat neulich ein großes und

> wohlausgewähltes Assortement frischer Speze-
t reien, Glas- und Queenswaaren empfangen,

bestehend auS
> Looring'S Syrup und Zuckerhaus-Molasses.

, Neu Orleans Zucker.
° Porto Rico Zucker.

> Rafinirtem, zerstoßenem, Hut- und pulverisir«
, tem Zucker.

' St. Domingo und Rio Kaffee,
t Reis, Käse und Makrelen,

i Schinken, Schultern, Seitenstücken und geräu-
) chertem Rindfleisch.

' Zucker-, Soda» und Wasser-Cräckers.

Washington und abgeschuppte Häringe.
Tisch.Snlz in Säcken und Boren.

Gewürze, als: Alspei«, Pseffer, Ingwer,
Gewürznägleln, Zimmet, Muskatnüsse, Senf,
SalarätuS ,c. ?e. ? tLbenfalls: Bäker'S und
süß-gewürzte Chokolade, Stärke, Indigo, Ro-
sinen, Sperrn« und Unschlitt-Lichter, braune,
gelbe, bleiche und Fancy-Seife, Thür-Matten
und Carpet-Decken; Souchong, Imperial und

schwarzen Thee; Welschkorn und Hickory«Be-
sen, kleine Besen, DusterS; alle Sorten Bür»
sten, Markt- und Waschkörbe; Waschbretter;
Arie Soil, Speik und Plug-Taback; hölzerne
Eimer, Kühler und Becken; nebst einem großen
Assortement von Glan« und Oueenswaaren
auf welche die Aufmerksamkeit von Käufern ge-
lenkt wird, von p. S. Dcvlan.

Reading, uli II.

Werth der Banknoten.
Allc diejenigen Banken, welche mit einem

(«) Stern bezeichnet sind, haben entweder fal-
sche oder umgeänderte Noten von verschiede-
nen Benennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuzbezeichnetenßan-
ken waren früher öffentliche Deposit-Banken.

Es ist nicht rathjam Noten zu nehmen > on
Banken die in dieser Liste nicht benannt sind.
Sie sind etwedergebrochen cder ihre Noten sind
ungangbar.

sanken in Pbilavclpkia.
Namen. Disconto in Philad.

Bank von North Amerika» p?r
Northern Libertics' par
Pennsylvania» pal
Penn Taunschip»

der Ver. Staat.' 15
Commercial Bank, ' von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanicö Bank par
Girard dittof par
Kensington do.
Bank of »ar
Manu f. u. Mechanics r
Mechanics Bnnk in Phil'a, par
Philadelplua Bank* «ar
Southwark ditto «ar
Schnylkill Bank,
Western Bank par

Pennsylvanien.
Banken im Innern des Landes.

Chamberöbuig zu Chambersbur«,
Gettisburg» zu Getusburg,
Pittöburg, zu Pittsburg.

'

SiiSqiiehanna Co. Montrose
Cluster Caunt» zu Westchester, p.>r
Delaware Caunty» zu Ehester/ par
Germantaui, zu Geriiiantaun, par
Lewiötaun zu Lewistaun,

'

Middletaun zu H
Montgomery zu
Nortbumbcrland zu Northuinberl.par

Coltimbia Columbia par
Carliölc ditto" zu Carlisle,
Doylestaun ditto zu Doylestaun, par
Easton zu Easton, par
Erchanqe ditto zn Pittsburg,

Certificate
'

Erchange Zweig zn Holidaysbnrg,
Erie ditto zu Erie,
Farmers u. Drovers zu Waynesburg, j

do zahlbar in currant Fonds '
Franklin ditto zu Washington
Farmers Bank v. Bncks Cty z.Bristol,par
Farmers ditto von Lancaster» zu Lancaster par
Farmers ditto, von Reading» zu Rea. par
Farmers Bank von Schuylkill Caunty par
Harrisburg ditto zu Harrisburg,
Honesdale Bank zu Honesdale, 1 s
Lankaster do. zu Lankaster, par
Lancaster Caunt» Bauk, zu Lancaster par
Lebanon do. zu Lebanon, pa^-
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg,
Monongohela ditto von Braunsville, Z
Miners Bank von Pottsville, par
Office der Bank von Penns. Harrisb. par
Office do do Lancaster par
Office do do Reading par
Ostce do do Easton par
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
West Brauch Bank, Williamsport, par
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, par
York ditto» zu Pork, z

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commerrial Bank' Perth Amboy
Cumberland Bank' Bridqeton, par
Farmers Bank - Mount Holly par
Farmers n Mechauics Bank, Rahway j
Farmers u Mechau»es do Middletowil j
Morris Co. Bauk' MorriStowu j
Mechanics Bank, Burlington par
Mechaiiics do Newark Z
Mechauics uMauufactures do Treutou par
Newark Bauk Jus. Co' Newark s
Orauge Bauk', Orange
PeopleS Bank, Paterson j
Priucctou Bant > Priueeton par
Salem Banking Co», Salem par
State Newark j
State Bank' Elizabethtown
State Bank' Caii.den par
State Bank of Morris' Morristown j
State Bank' New BrniiSwict var
Sussex Bauk* Newton j
Treutou Banking Co' Trenton par
llnion Bank* Dover I
New Hope Del Br. Co" tambertville

Delaware.
Bank v.Wtlmington u.Brandewine par
Bank von Delaware, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par
Frmers Bank vom Staat Delaw. «Dover,

und ihre Zweige par
Union Bank, zu Wilmington, par

Tmifscheine.
- Schöne gemalte Taufscheine, sowohl ein-

zeln als beim Dutzend, sind zu habe» in die-ser Druckerei.

W und I. H Keim n«d Co
No. Vst-Pennstraße,

Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und
des Publikums überhaupt, auf ihr splendid undneues Asiortement von Gütern für Haushal-
tungen, bestehend aus Messern und Gabeln,Eß-
und Thee.Löffeln, Töpfen, Kesseln, Emalirten
Kochern und Preserving,Kesseln, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Lichterstöcken, Lichtschec»ren, Wätern, Schaufeln und Zangen, Brat»
und Back-Pfannen, Skillets, Kaffeemühlen,

Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch-,
Reise, und Markt-Körben, Ceder«Waaren,c.
was alle zu den niedrigsten Preisen verkauft
werden wird.

Reading, Märj 7. bv.

Habcrstroh's Lebenstinktnr
Die LebenStinktur knrirt ans eine geschwin-

de Art, und wenn auch alle Medizin versucht
und nicht mehr helfen null, wie z. B. bei 1,2,
5 und 4tägigt»n kalten, wie auch bei hitzigen
Fieber», geschwollenen Beinen, Herzklopfen,

! Uebtlkeiten, Erbrechen, Durchfall, allen Hu.
, sie», Schnupft«, Milzkrankhk,te,,,teibschnier.

> ze» Rheumatismus, Ruhr, innerliche Peils,
Dispepsi. Kopfweh; ferner - d,e Melancholie,

. Kolik, Mutterbeschwerung und Gelbsucht;
sie fühlt alle Uureinigkeir ane dem Magen
nud den Gedärmen, befördert die Verdanung,
macht vortressticl eu Appetit znm Esse», und
relnigt auf sehr leichte Weise in Kurzem das
alln verstockteste Geblüt. Bei Kindern ver-
treibt sie alle Arten von Würmern.

Zu haben bei Anton Haberstroh, in Rea-
ding, Johu Boltz, in OberTnlpehockeu, A«
braham Bieber, in Kutztaun.John Baumau,
Alt-Goschenkoppeu,George Scherman, Röh-
rersburg, Johu Hoak, Bernville, Jacob
Nargaug, W.udsor, Abrah Fegely, Rich-
moud, Drucsere, der Scbnellpost, Hamburg,
George Näß, Jackson Tannschip, Libanon Co.
niik> ,n dieser Druckern

Inn», 18. 18ZV. bv

lvcstlicijer Spar liasscn-klcrc'm von
Philadelphia.

Die Office des Westliche» Sparkasse» Ver-
eine!, von Philadelphia, No. 515, Ckeanut-
Straße, ist offen für den Empfang uud die
Bezahlung von Geldern alle Tage, (Sonntag
aiisgeiiolniueii) von 9 Uhr Morgens, b«S 1
Uhr Nachmittage, und jeden Montag von 3
bis 7 Uhr Nachmittags.

Die Anstalt empfängt Geld auf Juleressen
und.bietet einen sichern Verwahrnugsort fnr
Execuloreu, Trustics, Manufakruristen, See-
leute, Haudwei ker uud sorgsame Arme von al-
len Klaffen. Geld wird nach zwnwöchcutl,-
cher Anzeige wieder zurückbezahlt.

Der Freibrief,unter seinen zahlreicheuVor-
- kthlnngen für die Sicherhaltuiig der Gelder

welche depouirt werden, verbietet den Ver-
waltern, Beamten und Age«teu aufs uach-
drücklichsie, weder direkt noch indirekt von
dem Gelde der Gesellschaft zu leihe,, oder zu
benutzen. Henry Hollingawortb,

Präsident.
Verwalter:

Carl H. Baker, Carl HumphryS,
Samuel V Merrick, William W. Kea»,
Thomas Sparks, Joseph Ricka,
Thomas Allibone, iJohu B. Budd,
Peter Williamsou, Thomas Drake,
William Divine, jM W. Baldwin,
R. Ruiidcl Smith, iJsaac P. Morris,
.CorueliuS Tiers, iJsaac Elliott,
Herrmau Cope, M'Call,

! William I. Bowen, Samuel Morris,
H. Hollingsworth, Abraham I. Lewis,

. John Weiqand, William Welsch.
Samuel 5. Hcnazcy, Schakmeister.

Juni 25. 1850. >,M.

W. u. I. H. Keim u. Co.
lmportier und Händler in

c Amerikanischen Hartwaaren,
r No. V, wfl-pennfttraße, Reading, Pa.r haben auf Hand und bieten zum Verkauf zur bequemen Bedingungen, ein allgemeines Assor-

- teiiient von Hartwaaren und Schneidzeug ; Nä-
geln und Spe.ks von allen Größen; Eisen und

' Stahl von jeder Benennung; Schraubstocke,
j Zlmbösse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen«

und Flintenläuse; «Schlösser; Messtng in Ta.
seln und Stangen ; Hobeln, von Philadelphier
und Lancaster Fabrik; Sattlerei Hartwaaren ;

Sattclbocke, Patent-Leder »c. Zinn 10 und IX,
. amerikanisch und russisches Ei-

senblech, Drath- Stangen- u. Pig-Blei; Spel«
> ter, Kupfer-Bolzen, Niete :c. Glas, Farben-

Oele und Firnisse, Dupont's Adler- und Büch«
sen-Pulver, nebst viel anderen Gütern die ge«
wohnlich in einheimischen Hart.vaare-Stohren
verkauft werden.

tLbenfallo, Slieperd'g Sarsaparilla,
Derniifuge, Huflen-Cä»dv. und deutsche
Fieber- und Raltfieber-Pillen.

Reading, März 7. bv.

Uaklce - Ez-tract.
An das Pnbliknm.

! Der Unterschriebene erlaubt sich die Freiheit,
, dem geehrten Publikum von Reading und der

Umgegend achtungsvoll anzuzeigen, daß er das
' Geschäft der Bereitung von Raffec-tüftraet,

welches früher von Hrn. August Schiller in
dieser Stadt betrieben wurde, übernommen hat

' und den Extract nun im Großen und Kleinen
zum Nerkaus hält, an seiner Wohnung, in der
Nord Bten Straße, zwischen der Walnutstraße
und dem neuen Eisenbahn-Depot,

r Der Erlract ist ebenfalls zu haben an denr Stohren von Fösig und Rhode, Körper undc Kiely, Zamcs A. For, C. L. Heizmann und bei
Hrn. Becker Mayer, in der 7ten Straße.

Man hält es sür unnöthig etwas über die
e Güte des Ertrats zu sagen, indem derselbe vom
! früheren Gebrauche schon hinlänglich bekannt

'st- Jacob Mayer.
Reading, »0. bv.

' Einen Norrath ächter Raiser-Pillen ju,x
erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei,


